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Liebe Leserinnen * und Leser, 

Ich freue mich Ihnen die Frühlingsausgabe unserer neuen Heimzeitung prä-

sentieren zu können. Aus der Heimzeitung wird das „BiBu-Magazin“ Was ist 

neu am BiBu Magazin ? Das BiBu-Magazin soll bis zu 4 x im Jahr erscheinen, 

als Druckausgabe, zum herunterladen von unserer Homepage und als digita-

le Ausgabe in der myo App. Ich wünsche mir dazu ein Redaktionsteam be-

stehend aus Frau Domke, Bewohner / Mieter und Mitarbeitern und mir. Das 

Redaktionsteam trifft sich gemeinsam 6 Wochen vor der neue Ausgabe und 

stellt Vorschläge, Berichte, Artikel und Bilder für die neue Ausgabe vor. 

 

Kurz vor Weihnachten sind 2 vietnamesische Auszubildende bei uns einge-

troffen. Frau Thi Thu Trang Ngo und Frau Tran Nhu Quynh Nguyen. Beide 

Azubis kommen aus der Umgebung von Hanoi Vietnam, die Luftlinie beträgt 

ca. 8.511 Kilometer. Frau Ngo und Frau Nguyen haben bereits in Vietnam 

den Sprachkurs B1 absolviert und bis zum 01. Februar 2023 (Start der Aus-

bildung) den erforderlichen B 2 Sprachkurs ab-

geschlossen. Wir wünschen den beiden Azubis 

einen guten Start 

hier in Deutschland 

und eine erfolgreiche 

3-jährige Ausbildung 

zur Pflegefachfrau. 

Wir sind ins Jahr 

2023 gut gestartet mit der Silvesterfeier, von 

den Mietern mitorganisiert, es gab ein sehr leckeres und reichhaltiges 

Büffet, herzlichen Dank dafür. Mit Bier, Wein und Sekt wurde bis um 2 Uhr 



Am Samstag, den 28.01.2022 fand ein besonderes Konzert in der St. Thomas 

Kirche Rothenburgsort statt. 

In diesem Konzert präsentierte das Duo 

Jule Bauer und Laura Jörres die verschiede-

nen Facetten des Instruments 

“Nyckelharpa” oder “Schlüsselfidel”: Kon-

zert mit der Nyckelharpa ein mit Tasten 

und Resonanzsaiten versehenes Streichin-

strument. Die aus dem Mittelalter stam-

mende Nyckelharpa verschwand im Barock 

aus dem Musikleben Zentraleuropas Den himmlischen Klang dieses volltönen-

den Streichinstruments mit seinen Tasten und Resonanzsaiten verbinden die 

Frauen mit glockenklarem Gesang. Sie begeben sich mit dem Publikum auf eine 

musikalische Reise durch verschiedene Zeiten und Stilistiken.  

Die Digitalisierung schreitet mit großen Schritten voran, und wir sind ganz vorne 

mit dabei. Sicherlich sind Ihnen die In-

formationen in den Aufzügen und im 

Foyer für unsere neue „myo“ – App 

aufgefallen. Diese App ermöglich es 

den Angehörigen, Kindern, Enkelkinder 

etc. am Leben in unserer Einrichtung 

teilzunehmen. Bleiben Sie über Neuig-

keiten in der Einrichtung informiert 

und erleben Sie den Alltag Ihrer Liebs-

ten. „myo“ ist Datenschutzkonform 

und kostenlos. Jetzt registrieren.  

Neu : Auch Mieter der Einrichtung 

können sich jetzt registrieren und sind 

so immer über Neuigkeiten und Ver-

anstaltungen der Einrichtung infor-

miert. Einfach den QR-Code mit dem 

Handy scannen, und schon sind Sie dabei. 



Derzeit sind wir in der Veranstaltungsplanung für das Jahr 2023, freuen Sie sich 
auf einen Angehörigen – Abend mit Essen und Informationen zum Thema Vor-
sorge, Vollmachten in Kooperation mit dem Bestattungsinstitut Krüger und 
„Meine Erde“ mit einem sehr interessanten Beitrag. Die neuartige Reerdigung 
von MEINE ERDE verwandelt Ihren Körper in fruchtbare Erde. Ganz natürlich. 
Sanft und nachhaltig. Wir geben Ihren Körper an die Natur zurück. Neues, blü-
hendes Leben kann auf dieser Erde gedeihen. Der natürliche Kreislauf schließt 
sich. So wird der Tod zum Anfang von etwas Neuem. Termin und Einladung er-
folgen rechtzeitig. 
 
Am 22. März waren „Die Tampentrekker“ bei uns zu Gast, bekannt ist dieser 
Shanty Chor aus dem Fernsehen „Inas Nacht“ im NDR 3. Es war eine tolle Ver-
anstaltung, es wurde mitgesungen und geschunkelt. 



Neben einem Oster Café, einem Muttertags Café, natürlich wird es auch wieder 
ein Sommerfest geben. Des Weiteren planen wir 3 Ausfahrten in die Umge-
bung. Zu Christi-Himmelfahrt wird es wieder einen Open Air Gottesdienst mit 
Busservice auf der Elbinsel Kaltehofe geben. In Kooperation mit „Live music 
now“ werden Konzerte im großen Saal geplant. 
 
Nicht zu vergessen sind die bekannten Veranstaltungen wie das Gedächtnistrai-
ning unter der Leitung von Frau Peggy van de Wetering, jeden Dienstag und 
Donnerstag heißt es „Wer nicht wagt der nicht gewinnt“, das beliebte Bingo-

spiel unter der Leitung von Frau Rita Schönfeld, mitt-
wochs lädt unser Gerd Schulz zum Bewohner und An-
gehörigen Café in den großen Speisesaal ein, bei schö-
nem Wetter sicher auch wieder auf der Terrasse.  
Am Freitag findet unter 
der Leitung von Frau 
Maria Kammermeier 

die Sitztanzgymnastik statt außer an jedem ers-
ten Freitag im Monat, denn dann kommt Helmut 
Fuchs mit seiner Partnerin wieder zum Argentini-
schen Tango für Senioren. An dieser Stelle möch-
te ich von dem ersten Seniorentango Nachmittag 
am 03.02.23 berichten. Die Runde war schon be-
achtlich, die Bilder und die Videos sprechen für sich, machen Sie mit und erle-
ben Sie einen unvergesslichen Nachmittag. 
 

Herzliche Einladung auch zu unseren 

Gottesdiensten mit Pastor Stender, 

sonntags um 10 Uhr noch im Speises-

aal, ab Ostersonntag wieder im An-

dachtsraum. Folgende Termine stehen 

bereits fest: 

09.04.23, 07.05.23, 04.06.23, 

02.07.23, 03.09.23, 08.10.23, 

05.11.23, 03.12.23, 25.12.23 



Ein Weinfest ist ebenso in der Planung wie auch ein Besuch von „Willis Pup-
pentheater“ bevor wir uns dann wieder mit Weihnachten und Silvester be-
schäftigen werden.  
 
Bleiben Sie informiert, über Aushänge im Foyer oder ganz einfach digital über 
unsere „myo“ App und über unsere Homepage  https://
billwerder.diakoniestiftung.de 
 
 

Mit den Worten von Eduard Mörike und seinem bekannten Gedicht wünsche 
ich uns allen einen tollen Frühling, unseren Bewohnern, Angehörigen und Mit-
arbeitern ein schönes Osterfest bleiben Sie hoffnungsvoll. 
Ihr Jörg Wisotzki 
Einrichtungsleitung 
 
Frühling lässt sein blaues Band 
Wieder flattern durch die Lüfte; 
Süsse, wohlbekannte Düfte 
Streifen ahnungsvoll das Land. 
Veilchen träumen schon, 
Wollen balde kommen. 
— Horch, von fern ein leiser Harfenton! 
Frühling, ja du bist's! 
Dich hab' ich vernommen! 
(Eduard Mörike, 1804-1875, deutscher Lyriker, Erzähler, Übersetzer) 
 

 

Foto : Planten un Blomen, Jörg Wisotzki 

https://billwerder.diakoniestiftung.de/
https://billwerder.diakoniestiftung.de/


Wir begrüßen ganz herzlich 

unsere neuen Bewohner 

 

Jürgen Distel 

Klaus Hartung 

Dagmar Kähler 

Erika Bornhoevd 

 

Wir begrüßen ganz herzlich 

unsere neuen Mieter 

Olga und Werner Rost 

Annegret Strauß 

Ingrid Wozny 

Ingrid Marga Tick 

 

 

 

Foto : J. Wisotzki 



Viel Glück und viel Segen 

auf all Ihren Wegen,  

Gesundheit und Frohsinn 

sei auch mit dabei!  

Geburtstage April 
  

  Ursula Wilhelmine Heidenreich 
Jürgen Distel 

Gunda Schäffler 
Monika Schoel 

Rita Zimmer 
Ingrid Pfeiffer 
Alfred Scholz 
Ingrid Wozny 
Renate Lüth 

Jutta Hehensteiger 
 

Geburtstage Mai 

 Annemarie Schäkel 

Ingeburg Martha Langosch 

Margrit Albertine Graupe 

Erika Bornhoevd 

Sigrid Horstmann 

Lisa Winter 

Peggy van de Wetering 



Lotte Höpfner 

Adriaan van de Wetering 

Ingrid Böttger 

 

Geburtstage Juni 

Maria Biskup 

Lidia Kirsch 

Dieter Neumann 

Heike Krome 

Hannelore Sigrid Vetter 

Irmgard Tappe 

Annegret Strauß 

 

 

 

 

 

 

Foto : J. Wisotzki 



Das beliebte Bewohner – Café mit Gerd Schulz 

immer mittwochs ab 14:30 Uhr im Speisesaal und bei schönem 

 Wetter auch auf der Terrasse 

Herzliche Einladung an Bewohner und Angehörige unserer Einrich-
tung, kommen Sie doch mal vorbei auf eine Tasse Kaffee und ein 
Stück Kuchen. Genießen Sie den schönen Ausblick und den selbstge-
backenen Kuchen. Wir danken Frau Elke Schulz für die sehr leckeren 
Torten und Herrn Gerd Schulz für seine ehrenamtliche Tätigkeit im 
Service. Gerne nehmen wir auch wieder Kuchenspenden entgegen. 
                                   

Jeden Mittwoch 

Speisesaal im 1. OG 

 

Ostermontag 

Oster-Café 

Dafür entfällt das Café am  

Mittwoch, den  12.04.23 







An dieser Stelle möchten wir uns, für den ehrenamtlichen Einsatz,                                              

bei Frau Rita Schönfeld bedanken! 

 

Jeden Dienstag und Donnerstag 

 

 

 

 

 

mit Frau Rita Schönfeld 

14:30 Uhr 

Panoramaraum 5. Etage 

 

Wer nicht wagt, der nicht gewinnt ! 

 





 

Gedächtnistraining 

mit Frau Peggy van de Wetering 

Immer Montags um 14:30 Uhr 

 

An mein Gedächtnis 

 

Wie bist du, mein Gedächtnis, 

Dem tiefen Meere gleich, 

Das von dem Weltvermächtnis 

Gesunk'ner Schätze reich! 

 

Ich hab' in dich Gestalten, 

Mir lieb und wert, versenkt, 

Dir froher Tage Walten 

Und Hoffnungsglück geschenkt. 

 

Von deiner Flut verschlungen 

Bleibt vieles unsichtbar; 

Doch, was sich ihr entrungen, 

Das schwebt hoch oben klar. 

 

So wie das Meer Korallen 

Und Bernstein, wirfst auch du 

Im raschen Überwallen 

Mir edle Gaben zu. 

 

Oft riß dein Nebelschleier 

mir in verschwieg'ner Nacht, 

Wenn ich in ernster Feier 

Mit regem Geist gewacht. 
 

 



 

Dann stieg aus deinem Grunde 

Manch holdes Bild empor, 

Von dem sich mir die Kunde 

Schon lange Zeit verlor. 

 

Doch hell zu allen Zeiten, 

Sah ich auf deiner Flut 

Ein Bild bezaubernd gleiten, – 

Mein höchstes Glück und Gut. 

Adolf Bube 

(1802 - 1873), deutscher Dichter 

 

An dieser Stelle möchten wir uns, für den ehrenamtlichen  

Einsatz, bei Frau Peggy van de Wetering bedanken! 

 

 

 

Spaß, Sport und Spiel 

Sitztanzgymanstik 

mit Frau Maria Kammermeier 

Freitags um 15 Uhr 

im Speisesaal 

Bitte beachten Sie dazu den  

aktuellen Wochenplan 

https://www.aphorismen.de/autoren/person/9636/Adolf+Bube




 

 

 

 

 

Oster Café 

für Bewohner, Angehörige und Mitarbeiter 

Ostermontag 10.04.2023 

Ab 14:00 Uhr 

Speisesaal 1. OG 

Frische Waffeln wahlweise mit heißen Kirschen, Vanille-

eis,  

Sahne, Kaffee oder Tee 

 



 Welche Früchte gibt es im Mai ? 

 

 

Saisonales und regionales Gemüse im Mai 

 An Obst finden Sie im Mai wie immer das La-
gerobst Äpfel. Erdbeeren tauchen dann gegen 
Ende des Mai auf. 

 An Gemüse genießen Sie das gängige Lager-
gemüse wie Zwiebeln und Kartoffeln. ... 

 Seit April schon können Sie Spargel, Spinat, 
Radieschen und Bärlauch genießen. 

 

und im Juni ?  

 

Für Beerenliebhaber sind Johannisbeeren, Him-
beeren, Erdbeeren, Brombeeren und Kir-
schen jetzt überall erhältlich. Rettich, Spargel, 
Kohlrabi und grüne Salate haben nun Hochsai-
son. Auch die ersten Spätsommergemüse sind im 
Juni in kleiner Zahl erhältlich. 

 

 

 

 

Internetfund 



Bürosprech– und  

Kassenzeiten 
(Rezeption) 

für Mieter und   

Bewohner: 
 

M o n t a g  -  F r e i t a g: 

10.30 Uhr - 11.30 Uhr 

und von 

12.30 Uhr - 14.30 Uhr. 
 

 

An Samstagen sowie Sonn- und Feiertagen           

bleibt das Büro geschlossen. 



Postversendung von Briefen und Postkarten 

 

Für die Versendung von Briefen sowie Postkarten  

können Sie den dafür vorgesehenen                                                                                            

Briefkasten nutzen. 

 

Dieser befindet sich direkt vor den Briefkästen. 

 

Die Leerung des Briefkastens erfolgt: 

Montag - Samstag, 

zwischen 10.00 und 12.00 Uhr. 



Wollst endlich sonder Grä-

men aus dieser Welt uns neh-

men durch einen sanften Tod; 

und wenn du uns genommen, 

laß uns in Himmel kommen, du 

unser Herr und unser Gott.  

Text: Matthias Claudius (1779)  

 

Gedenken der Verstorbenen 

Hannelore Auwärter 

Christa Bock 

Ursula Brandt 

Hedwig Laudi 

Werner Margenfeld 

Erika Inge Lina Minners 

Ilse Alma Scharras 

Erika Wallner 

Else Helene Wittmaack 

Christa Ladehoff 

 

Und reichst du uns den schweren Kelch, den bittern 

des Leids, gefüllt bis an den höchsten Rand, 

so nehmen wir ihn dankbar ohne Zittern 

aus deiner guten und geliebten Hand.  

Text: Dietrich Bonhoeffer (1944)  

 

Foto : St. Thomas Kirche Rothenburgsort, J. Wisotzki 

https://www.evangeliums.net/lieder/matthias_claudius.html
https://www.evangeliums.net/lieder/dietrich_bonhoeffer.html


Neue Rubrik : Wer bin ich ? 

In dieser neuen Rubrik stellen sich Mitarbeiter unserer Einrichtung vor. 

Einer muss nun den Anfang machen, aber lesen Sie selbst : 

Mein Name ist Jörg Wisotzki, ich bin am 02.07.1968 in 

Unna (NRW) geboren, am Möhnesee im Sauerland groß 

geworden. Nach meiner Konfirmation bin ich Küster in 

der Evangelischen Zwölft Apostel Kirche Körbecke ge-

worden, ich habe diesen Dienst in der Kirche sehr gerne 

gemacht, diese Aufgabe hat mich in meinem Bekenntnis 

zur Evangelischen Kirche gestärkt. Nach meiner nicht im-

mer so glanzvollen schulischen Laufbahn, wurde ich geprägt von der 

Selbstständigkeit meiner Eltern mit einem kleinen Altenheim, und habe 

mich für den Beruf des Altenpflegers entschieden, so bin ich also exami-

nierter Altenpfleger geworden. Nach mehrjähriger Erfahrung in der Pra-

xis habe ich eine Weiterbildung zur Wohnbereichleitung und Heimleitung 

absolviert. 

Ende der 90ziger Jahre habe ich es gewagt in die Selbstständigkeit zu 

gehen und ebenfalls am Möhnesee ein Bistro und Restaurantbetreib 

übernommen, auch dieser Job hat Spaß gemacht, doch nach einer Wei-

le hatte ich keine Lust mehr bis spät in die Nacht am Tresen zu stehen 

und mich besonnen doch wieder zurück in die Pflege zu gehen. 

Irgendwann hatte ich aber die Nase voll vom Landleben im Sauerland 

und wollte raus in die große weite Welt. Meine nächste Station war  Dort-

mund, eine Großstadt mitten im Ruhrgebiet, hier pulsierte das Leben, 

habe dort als Wohnbereichsleitung in einem privaten Unternehmen gear-

beitet, war dort verantwortlich für 64 Bewohner. Nach 4 Jahren aber ge-

merkt, dass in einem privaten gewinnorientiertem Unternehmen, ich mei-

nen Beruf nicht so ausüben kann, wie es eigentlich mein Pflegegewissen 

verlangt. Von Dortmund ging es dann ein Städtchen weiter nach Bo-

chum, dort habe ich in einer Stiftung als Wohnbereichsleitung gearbeitet 

und in Bochum meine große Liebe gefunden mit der ich nun schon 21 

Jahre zusammen bin und den wahrscheinlich viele von Ihnen kennen : 

Gerd Schulz.  

 

 



 

In unseren gemeinsamen Freizeit waren wir öfter mal für ein Wochenen-

de in der für mich schönsten Stadt der Welt ; Hamburg. 

2007 war es dann so weit, auf nach Hamburg, dem Tor zur Welt. Nach 

mehreren Bewerbungsgesprächen bei verschiedenen Anbietern für stati-

onären Pflege, habe ich im Juli 2007 im Christophorus Haus in Hamburg 

Hummelsbüttel, der Diakoniestiftung Alt-Hamburg als Wohnbereichlei-

tung angefangen. Dort war ich die stellvertretende Pflegedienstleitung 

und später stellvertretende Heimleitung, nebenbei habe ich noch eine 

Weiterbildung zum Praxisanleiter gemacht, da es mir wichtig ist junge 

Menschen für diesen anspruchsvollen Beruf zu begeistern und nicht nur 

die praktische Arbeit zu vermitteln sondern auch den Spirit weiterzuge-

ben. Pflege mit Herz und Verstand. Nach 9 Jahren im Christophorus 

Haus ergab sich die Möglichkeit sich weiterzuentwickeln und neue Her-

ausforderungen anzunehmen, so wurde ich von der Geschäftsführung 

der Diakoniestiftung Alt-Hamburg gefragt, ob ich es mir vorstellen könne 

als Pflegedienstleitung in das Ev. Altenwohnheim Billwerder Bucht zu 

wechseln. Diese Herausforderung habe ich gerne angenommen, nach 

einem weiteren Jahr wurde ich dann Einrichtungsleitung, ich mag mei-

nen Job, den Kontakt zu den Bewohnern, Angehörigen und Mitarbeitern 

und kann sagen wir sind ein Tolles Team. 2020 sind wir dann von Fuhls-

büttel nach Rothenburgsort umgezogen, fühlen uns hier angekommen 

und zu Hause. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto : Jörg Wisotzki mit Lebenspartner  

Gerd Schulz, Urlaub Lanzarote 2022 Zwölf-Apostel Kirche Körbecke 

Foto : https://www.kirche-moehnesee-neuengeseke.de/ 





 

Bericht aus der Pflege 

Derzeit ist das Ev. Altenwohnheim Billwerder Bucht mit 54 Langzeitpfle-

geplätzen voll belegt. Die Warteliste für Pflegeplätze und für Wohnungen 

ist lang und täglich werden es mehr. 

Am 02. und 03. März 2023 war der medizinische Dienst Nord (Pflege-

TÜV) unangemeldet zur Qualitätsprüfung gemäß § 114 ff. Soziales Ge-

setzbuch XI und zur Überprüfung nach § 30 Absatz 8 Hamburgische 

Wohn- und Betreuungsqualitätsgesetz in unserer Einrichtung. Wie vor-

geschrieben wurden insgesamt 9 Bewohner in der Langzeitpflege mit 

Einverständnis der Angehörigen / Betreuer überprüft. Zur Prüfung gehö-

ren nicht nur die Pflegedokumentation sondern auch das Gespräch über 

die Zufriedenheit des Bewohners. Der Transparenzbericht über die Prü-

fung ist unter www.dcs-pflege.de veröffentlicht. Seites des medizini-

schen Dienstes Nord gibt es lediglich Handlungsempfehlungen zur Opti-

mierung der Versorgung bzw. Arbeitsprozesse. 

Ich möchte an dieser Stelle der Pflegedienstleitung Herrn Marcel Kraf-

czyk, der Wohnbereichsleitung Frau Eylem Abaci, sowie allen Mitarbei-

tern in der Pflege und der sozialen Betreuung gratulieren zu der besten 

Prüfung der letzten 7 Jahre. Vielen Dank für Euren Einsatz, die Geduld 

und das Ihr die anspruchsvollen Anforderungen der Gesetzgebung so 

gut umgesetzt habt. Ihr seid ein tolles Team. 

 

 

https://www.hamburg.de/pflege/1400540/wohn-und-betreuungsqualitaetsgesetz-grundlagen/
https://www.hamburg.de/pflege/1400540/wohn-und-betreuungsqualitaetsgesetz-grundlagen/


 

Neueinstellungen seit Januar 2023 

Herr Jay Jerome Meyer (Stationsaushilfe) 

Frau Thi Thu Trang Ngo (Auszubildende Pflegefachfrau) 

Frau Tran Nhu Quynh Nguyen (Auszubildende Pflegefachfrau) 

Frau Stefanie Saeger (Pflegefachkraft) 

 

Herzlich willkommen im Evangelischen Altenwohnheim Billwerder Bucht! 

Wir freuen uns sehr, dass Sie Teil unseres Teams sind und begrüßen Sie 
mit offenen Armen. Wir schätzen Ihre Qualitäten, Qualifikationen, Per-
sönlichkeit und Überzeugungen sehr und sind überzeugt, dass Sie eine 
wichtige Bereicherung für unser Unternehmen darstellen. 

Ihre Qualitäten wie Engagement, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Em-
pathie sind für unsere Arbeit mit älteren Menschen von unschätzbarem 
Wert. Wir sind uns sicher, dass Sie diese Fähigkeiten dazu nutzen wer-
den, um unseren Bewohnern eine qualitativ hochwertige Betreuung und 
Unterstützung zu bieten. 

Ihre Qualifikationen und Erfahrungen machen Sie zu einer wertvollen 
Ressource für unser Unternehmen. Ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in 
den Bereichen Pflege, Betreuung werden dazu beitragen, dass wir unse-
re Dienstleistungen kontinuierlich verbessern und unseren Bewohnern 
eine noch höhere Qualität bieten können. 

Wir schätzen auch Ihre Persönlichkeit und Überzeugungen sehr. Ihre 
Einstellung zur Arbeit und Ihre positive Ausstrahlung werden dazu beitra-
gen, dass unsere Mitarbeiter und Bewohner sich wohl und sicher fühlen. 
Ihre Überzeugungen und Werte werden dazu beitragen, dass wir unser 
Ziel erreichen, eine liebevolle und respektvolle Umgebung zu schaffen, 
in der sich unsere Bewohner geschätzt und unterstützt fühlen. 

Nochmals herzlich willkommen im Evangelischen Altenwohnheim Bill-

werder Bucht! Wir sind stolz darauf, Sie als Teil unseres Teams zu haben 

und freuen uns auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit. 



 

Der neu gewählte Wohn- und Pflegebeirat 

 

Im Evangelischen Altenwohnheim Billwerder Bucht wurde Anfang April 
2023 ein Wohn- und Pflegebeirat gewählt. Der Beirat setzt sich aus fünf 
Bewohnern bzw. Angehörigen des Altenwohnheims zusammen. 
Der Beirat dient als Bindeglied zwischen den Bewohnern und der Heim-
leitung und hat die Aufgabe, die Interessen der Bewohner zu vertreten 
und sich für eine Verbesserung der Wohn- und Lebensbedingungen im 
Altenwohnheim einzusetzen. 

In einem Informationsschreiben wurden die Kandidaten für den Wohn- 
und Pflegebeirat vorgestellt und den Bewohnern des Altenwohnheims 
zur Wahl gestellt. Die Bewohner hatten die Möglichkeit, ihre Stimme für 
die Kandidaten abzugeben, die sie für am besten geeignet hielten. 

Das Ergebnis der Wahl wird hier bekannt gegeben, und die Mitglieder 
des neuen Wohn- und Pflegebeirats wurden vorgestellt. Der Beirat wird 
für einen Zeitraum von zwei Jahren gewählt und trifft sich regelmäßig, 
um Themen zu diskutieren, die für die Bewohner des Altenwohnheims 
von Bedeutung sind. 
Die Wahl des Wohn- und Pflegebeirats im Evangelischen Altenwohn-

heim Billwerder Bucht ist ein wichtiger Schritt hin zu einer besseren Ver-

tretung und Förderung der Interessen der Bewohner. Der Beirat wird da-

zu beitragen, dass die Stimmen der Bewohner gehört werden. 

 

Herr Karl-Friedrich Dettmer, 1. Vorsitzender und Angehöriger 

Herr Karl Walkusch, stellv. Vorsitzender und Bewohner 

Frau Inge Wenzel, Beiratsmitglied und Angehörige 

Frau Gabriele Gabryscheck, Beiratsmitglied und Angehörige 

Herr Jürgen Suhr, Beiratsmitglied und Bewohner 

 

Für weitere Informationen, wie Sie den Beirat kontaktieren können wen-

den Sie sich bitte an die Einrichtung. 

 

 



 

Der Hausbeirat 

Der Hausbeirat besteht in unserer Einrichtung aus 4 Mitgliedern. 

Herr Gerhard Tillmann, 1. Vorsitzender 

Frau Jutta Hehensteiger, 2. Vorsitzende 

Herr Peter Meider, Beiratsmitglied 

Frau Rita Schönfeld. Beiratsmitglied 

Zu den Aufgaben des Hausbeirates gehören :  

 Der Hausbeirat vertritt die Interessen der Nutzerinnen und Nutzer 

gegenüber dem Betreiber und setzt sich für ein Miteinander in der 

Wohnanlage ein. 

 die Entgegennahme von Anregungen und Beschwerden der Nutze-

rinnen und Nutzer und erforderlichenfalls durch Verhandlungen mit 

dem Betreiber die Hinwirkung auf ihre Erledigung. 

 auf Wunsch der Nutzerinnen und Nutzer die Unterstützung bei der 

Schlichtung von Konflikten innerhalb der Hausgemeinschaft. 

 die Interessenvertretung bei der Freizeitgestaltung. 

 Hilfestellung bei der Eingewöhnung und Integration auf Wunsch neu-

er Nutzerinnen und Nutzer. 

 der regelmäßige Informationsaustausch mit den Nutzerinnen und 

Nutzern, insbesondere zu Vermittlungsgesprächen mit dem Betrei-

ber.  

(Wortlaut aus Teil 2 der WBMitwVo, Besondere Vorschriften für Service-

wohnanlagen und Wohneinrichtungen, Abschnitt 1, Servicewohnanal-

gen) 

 

Der Hausbeirat hält regelmäßig offene Sprechstunden ab, beachten Sie 

dazu die entsprechende Bekanntmachung der Termine 



 

Ansprechpartner und Kontakte 

Conny Domke Sekretariat und Rezeption 

 040 / 780 82 702 

 domke@billwerder.diakoniestiftung.de 

Cathleen Hube Hauswirtschaftsleitung 

 040 / 780 82 741 

 hube@billwerder.diakoniestiftung.de 

Marcel Krafczyk 

 040 / 780 82 726 

 krafczyk@billwerder.diakoniestiftung.de 

Jörg Wisotzki Einrichtungsleitung 

 040 / 780 82 720 

 wisotzki@billwerder.diakoniestiftung.de 

Thomas Ihle koordinierender Praxisanleiter 

 040 / 780 82 736 

 praxisanleitung@billwerder.diakoniestiftung.de 

Melanie Tahiraj Buchhaltung 

 040 / 780 82 703 

 tahiraj@billwerder.diakoniestiftung.de 

Torsten Günther Leistungsabrechnung 

 040 / 780 82 704 

 guenther@billwerder.diakoniestiftung.de 

Axel Holst Leitung Haustechnik 

 040 / 780 82 744 

 technik@billwerder.diakoniestiftung.de 

Holger Ballhausen Leitung soziale Betreuung 

 040 / 780 82 713 

 ballhausen@billwerder.diakoniestiftung.de 

 



 

Externe Kontakte 

Kooperationsärzte : 

Dr. Tilmann Drobik, Marckmannstraße 88 a, 20539 Hamburg 

 040 / 789800 

 https://www.praxis-drobik.de/ 

Dr. Andrea Ibing, Rothenburgsorter Marktplatz 1, 20539 Hamburg 

 040 / 786042 

 040 / 787342 

 https://www.praxis-rbo.de/ 

Dr. Martin Eichenlaub, Elbgaustraße 112, 22547 Hamburg 

 040 / 841084 

 http://www.praxis-eichenlaub.de/ 

 

Apotheken : 

Löwen-Apotheke, Rothenburgsorter Marktplatz 1, 20539 Hamburg 

 040 / 78877764 

 https://www.loewen-apotheke-rothenburgsort.de/apotheke/

willkommen.htm 

 apotheke-rothenburgsort@t-online.de 

Röhrendamm - Apotheke 

 040 / 787191 

 https://www.roehrendamm-apotheke.de/ 

 info@roehrendamm-apotheke.de 

Pastor Stender  

 0176 / 43415057 

 rstender@gmx.de 

 

 



Schlagerquiz - Lösung  

1. Ohne Krimi geht die ... ... Mimi nie ins Bett!  

2.   Ganz in weiß ... ... mit einem Blumenstrauß  

3. Griechischer Wein ist so ... ... wie das Blut der Erde  

4.  Eine neue Liebe ... ... ist wie ein neues Leben  

5. Weiße Rosen aus Athen .. ... sagen dir: Komm recht bald wieder  

6.  Liebeskummer lohnt sich nicht, my Darling .. .. Schade um die Trä-

nen in der Nacht  

7.  Ein bisschen Spaß muss sein .. ... dann ist die Welt voll Sonnen-

schein  

8.  Für mich soll's rote Rosen regnen .. ... mir sollten sämtliche Wunder 

begegnen  

9. Mit siebzehn hat man noch Träume .. ... da wachsen noch alle Bäu-

me  

10. Ich hab noch einen Koffer in Berlin ... .. deswegen muss ich nächs-

tens wieder hin  

11. Da sprach der alte Häuptling der Indianer ... .. Wild ist der Westen 

schwer ist der Beruf  

12. Ich war noch niemals in New York ... ... ich war noch niemals auf Ha-

waii  

 

 









 

Vorschau der nächsten Ausgabe 

Juli-September 

 

Lesen Sie in der nächsten Ausgabe 

 Bericht über die Entwicklung des Stadtteils Rothenburgsort 

 Großbaustelle Rothenburgsort ab 2024 

 Neues aus der Kirchengemeinde 

 Wer bin ich ?  

 Neue Rätsel 

 Veranstaltungen Rückblick und Vorschau 

 Vorstellung des neuen Redaktionsteams 
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Vertreten durch 

Einrichtungsleitung Jörg Wisotzki 
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Urheberrecht 

Die durch den Herausgeber erstellten Inhalte und Werke auf diesen Seiten unterliegen dem deut-

schen Urheberrecht. Die Vervielfältigung, Bearbeitung, Verbreitung und jede Art der Verwertung 

außerhalb der Grenzen des Urheberrechtes bedürfen der schriftlichen Zustimmung des jeweili-

gen Autors bzw. Erstellers. Downloads und Kopien dieser Seiten sind nur für den privaten, nicht 

kommerziellen Gebrauch gestattet. Soweit die Inhalte auf diesernSeiten nicht vom Betreiber er-

stellt wurden, werden die Urheberrechte Dritter beachtet. Insbesondere werden Inhalte Dritter als 

solche gekennzeichnet. Sollten Sie trotzdem auf eine Urheberrechtsverletzung aufmerksam wer-

den, bitten wir um einen entsprechenden Hinweis. Bei Bekanntwerden von Rechtsverletzungen 

werden wir derartige Inhalte umgehend entfernen.  

Bilder  

Gemäß der DSGVO müssen bei der Veröffentlichung von Fotos die betroffenen Personen ihre 
Einwilligung geben. Dies gilt auch für Veranstaltungen in Altenwohnheimen wie der Billwerder 
Bucht. Es ist wichtig sicherzustellen, dass die Einwilligung freiwillig und informiert gegeben wurde 
und dass die betroffenen Personen wissen, wie und wo die Fotos veröffentlicht werden. Es ist 
auch wichtig sicherzustellen, dass keine sensiblen persönlichen Informationen oder Daten auf 
den Fotos zu sehen sind. Das Altenwohnheim hat ein Verfahren zur Einholung von Einwilligun-
gen entwickelt und sichergestellt, (Aushang eines schriftlichen Hinweises bei allen Veranstaltun-
gen so dass die betroffenen Personen ausreichend informiert sind. Der Aushang über die Einwil-
ligung bei Veranstaltungsteilnahme wird mit Datum fotografiert und archiviert. Es gibt auch eine 
klare Richtlinie, wer die Fotos veröffentlichen darf und unter welchen Umständen dies geschehen 
darf. Es gibt eine Verantwortungsperson (Jörg Wisotzki), die für die Verwaltung und Freigabe der 
Fotos verantwortlich ist und sicherstellt, dass alle Vorschriften und Richtlinien eingehalten wer-
den. Uns ist wichtig, dass das Altenwohnheim die Privatsphäre und die Rechte seiner Bewohner 
respektiert und sicherstellt, dass die Veröffentlichung von Fotos im Einklang mit der DSGVO und 
anderen geltenden Datenschutzgesetzen erfolgt. 

 


